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Unser Beitrag

Wir leisten einen 
wesentlichen Beitrag,  
um Wohlstand und  
Umwelt im Gleichgewicht 
zu halten – mit unseren 
Lösungen für eine 
lebenswerte Zukunft.
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In Kürze

Die BKW setzt ihr erfolgreiches 
Wachstum fort und wird ihre  
strategischen Zielsetzungen 2026 
erreichen. Dies widerspiegelt sich 
auch in den Halbjahreszahlen 2022. 

+ 37 %
Umsatz 
Hohe Strompreise und der weitere Ausbau des  

Dienstleistungsgeschäfts steigern den Umsatz auf  

rund 2.3 Mrd. CHF.+ 46 %
EBIT 
Die BKW erzielt mit 330 Mio. CHF im ersten 

Halbjahr erneut ein gutes Ergebnis. 

153 Mio. CHF

Operativer Cashflow 
Der operative Cashflow steigt gegenüber  

dem Vorjahr um 18 %. 

462 Mio. CHF

Investitionen und Akquisitionen
Rund 400 Mio. CHF davon investierte die BKW  

in neue erneuerbare Energien und in den Ausbau 

der Dienstleistungen. 

11 500
Anzahl Mitarbeitende
Über 700 neue Mitarbeitende sind seit  

Jahresbeginn zur BKW gestossen.

191 Mio. CHF

Reingewinn operativ
Der Reingewinn vor der steuerbereinigten  

Performance aus staatlichen Stilllegungs-  

und Entsorgungsfonds nimmt um 35 % zu.
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Bis 2026 will die BKW ihr Portfolio an 
neuen Erneuerbaren auf über ein Gigawatt 
erhöhen und damit einen Beitrag an  
eine nachhaltige Energiezukunft leisten. 
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A K TI  O N Ä RSBRIE      F

Mit Zuversicht in die Zukunft

Die BKW legt ein gutes Halbjahresergebnis vor. Sie konnte sowohl den 
Umsatz als auch den EBIT gegenüber dem Vorjahr steigern. Zwar sind die 
kurzfristigen Aussichten angesichts der geopolitischen Lage und den 
wirtschaftlichen Turbulenzen mit grosser Unsicherheit behaftet. Dank 
ihrer erfolgreichen Strategie kann die BKW aber zuversichtlich in die 
Zukunft schauen und einen wichtigen Beitrag an die Lösung gesellschaft
licher Herausforderungen leisten.

Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre,  

sehr geehrte Damen und Herren

Die BKW verfügt über eine starke Strategie, die 

sie in den vergangenen Jahren mit Erfolg umge-

setzt und am Capital Markets Day von Ende Okto-

ber 2021 aktualisiert hat. Das Halbjahresergebnis 

2022 zeigt, dass die BKW auf gutem Weg ist, 

diese aktualisierten Wachstumsziele zu erreichen. 

Sie hat ihren Umsatz gegenüber dem Halbjahr 

2021 um 37 % auf rund 2.3 Mrd. CHF und ihren 

EBIT um 46 % auf 330 Mio. CHF gesteigert. Der 

Umsatz wächst sowohl im Energie- als auch im 

Dienstleistungsgeschäft.

Dieses Ergebnis ist in einem aussergewöhnlichen 

Umfeld zustande gekommen, das vom Krieg in 

der Ukraine sowie von extrem hohen Strom- und 

Gaspreisen geprägt ist. Daher können wir aus 

dem Halbjahresabschluss keine verbindlichen 

Schlüsse auf das Jahresergebnis ziehen. Die Ent-

wicklung in der zweiten Jahreshälfte ist mit 

grosser Unsicherheit behaftet. Im Moment gehen 

wir davon aus, dass die BKW einen Jahresab-

schluss im Umfang der schon früher geäusserten 

Erwartungen erzielen wird.

Die BKW erfüllt ihren Versorgungsauftrag
Was wir aber mit Sicherheit sagen können: Die 

BKW ist robust aufgestellt. Sie wird ihre Kundin-

nen und Kunden auch in diesem Winter mit Strom 

beliefern können, wenn nicht ein Extremszenario 

eintritt, in dem die Behörden die Steuerung der 

Produktionsanlagen übernehmen oder gar tempo

räre Netzabschaltungen verfügen werden. Die 

BKW wird die Tarife in der Grundversorgung im 

Jahr 2023 nicht erhöhen und daher das Porte-

monnaie ihrer Kundinnen und Kunden nicht 

zusätzlich belasten.

Vor allem aber ist die BKW hervorragend positio-

niert für die Zukunft. Sie setzt ihren Wachstums-

kurs konsequent fort. Bereits im ersten Halbjahr 

2022 hat sie substanziell investiert, insbesondere 

in den Ausbau der erneuerbaren Energien und der 

Dienstleistungen. Weitere Investitionen werden 

folgen – auch in der Schweiz, wenn es die Rahmen-

bedingungen erlauben. Mit den Stauseen an der 

Trift und an der Grimsel sowie den Windparks 

Tramelan und Jeanbrenin hat sie entsprechende 

Projekte, die sie gerne realisieren würde. Zudem 

investiert die BKW jedes Jahr dreistellige Millio-

nenbeträge in die Stärkung und Digitalisierung 

der Verteilnetze, ohne deren Stabilität die Energie-

wende nicht gelingen wird.

Lebensräume lebenswert machen
Mit dem Ausbau der erneuerbaren Energien sowie 

ihren Angeboten für energieeffiziente Gebäude 

und Infrastrukturen leistet die BKW einen wichti-

gen Beitrag an die Lösung der gesellschaftlichen 

Herausforderungen. Sie trägt dazu bei, die Aus-

wirkungen des Klimawandels zu mildern und 

unsere Lebensräume lebenswert zu machen.

Wir danken unseren rund 11 500 Mitarbeitenden 

für ihr grosses Engagement, unseren Kundinnen 

und Kunden für ihr Vertrauen und unseren Aktio-

närinnen und Aktionären für ihre Unterstützung.

Freundliche Grüsse 

Roger Baillod 

Verwaltungsratspräsident
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«Mit den Stauseen Trift und Grimsel  
sowie den Windparks Tramelan und 
Jeanbrenin hat die BKW Projekte, die  
sie gerne realisieren würde.»
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RU  N D U M  ER  N EUERBAR     

Mit der BKW in die  
erneuerbare Zukunft

Erneuerbare Energien machen unsere Zukunft lebenswert. Die BKW  
setzt auf Wind, Wasser und Photovoltaik – mit umfassenden Leistungen, 
sowohl als Produzentin als auch als Dienstleisterin.
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Die BKW ist eine Pionierin im Bereich der neuen 

erneuerbaren Energien: Schon früh hat sie auf 

dem Mont-Soleil im Berner Jura die damals 

grösste Solaranlage Europas erstellt. Mit Juvent 

betreibt die BKW den leistungsstärksten Wind-

park der Schweiz. Die neuen Erneuerbaren spielen 

eine Schlüsselrolle in ihrer Wachstumsstrategie. 

Am Capital Markets Day von Ende Oktober 2021 

hat sie konkrete Wachstumsziele angekündigt – 

etwa den Zubau von neuen erneuerbaren Energien 

um mindestens 300 auf über 1 000 Megawatt 

(MW) installierte Leistung bis 2026. Ihr Fokus 

liegt dabei auf Windkraft- und Solaranlagen in 

der Schweiz, in Deutschland, Frankreich, Italien, 

Norwegen, Portugal, Schweden und Spanien.

Schon in den ersten Monaten danach hat die BKW 

grosse Schritte zur Zielerreichung unternommen: 

Sie hat in Frankreich sechs Windparks mit einer 

installierten Leistung von 106 MW erworben. Und 

in Italien hat sie einen Kooperationsvertrag abge-

schlossen, der die Akquisition von Photovoltaik-

anlagen im Umfang von bis zu 250 MW installierter 

Leistung ermöglicht. Erste Projekte in Apulien hat 

die BKW bereits erstanden.

Auch die Wasserkraft ist und bleibt ein wichtiger 

Pfeiler ihrer Stromproduktion. Die Inbetriebset-

zung der Kleinwasserkraftwerke Arvigo, Augand 

und Sousbach erfolgt in den nächsten Jahren. 

Die Kraftwerke Oberhasli AG, an der die BKW zu 

50 % beteiligt ist, ersetzt derzeit an der Grimsel 

die Staumauer Spitallamm. Mit dem Neubau an 

der Trift und der Erhöhung der Staumauer an der 

Grimsel verfügt die Kraftwerke Oberhasli AG über 

weitere bedeutende Ausbauvorhaben im Bereich 

Wasserkraft. 

Die BKW baut aber nicht nur ihre erneuerbaren 

Produktionskapazitäten aus, sondern auch ihre 

Dienstleistungen rund um die Wind- und Solar

energie. Sie unterstützt ihre Kundinnen und Kun-

den von der Beratung über die Installation bis  

zum Betrieb von Photovoltaikanlagen. Einen wei-

teren Meilenstein hat sie dabei mit dem Erwerb 

Zahlen & Fakten

Knapp eine Mrd. CHF: So viel investiert die 
BKW in den kommenden Jahren in das Energie- 
und Dienstleistungsgeschäft.

Wachstumsziel neue Erneuerbare: von 700  
auf 1 000 MW bis 2026, mit Fokusländern CH, 
DE, ES, FR, IT, NO, PT, SE.

Windkraft: Die BKW betreibt den schweizweit 
grössten Windpark Juvent mit einer installier-
ten Leistung von 37.2 MW.

Photovoltaik: Solstis hat in den letzten  
25 Jahren über 4 500 Projekte mit rund 
100 MW Leistung umgesetzt.

Unser Beitrag zur Nachhaltigkeit
SDG 7: Bezahlbare und saubere  

Energie

Der Zugang zu nachhaltigen Energiedienstleis

tungen, mehr Energieeffizienz und der Ausbau der 

erneuerbaren Energien gehören zu den strategi-

schen Schwerpunkten der BKW. Sie erweitert ihr 

Portfolio an Windparks und legt neu auch einen 

Fokus auf Photovoltaik. Ihre Kundinnen und 

Kunden unterstützt sie auf dem Weg in eine CO2-

neutrale Welt mit zukunftsweisenden Lösungen. 

Dabei bekennt sie sich zu den Sustainable 

Development Goals (SDG) der UNO. Mehr Infos 

zum Nachhaltigkeitsmanagement der BKW finden 

Sie unter:

www.bkw.ch/nachhaltigkeit

der Westschweizer Firma Solstis erreicht. Mit der 

Solstis trägt die BKW zum Ausbau der Solarenergie 

in der Schweiz bei und leistet damit einen wich

tigen Beitrag an die Energiezukunft des Landes. 

Lösungen für eine lebenswerte Zukunft
Für die Energiewelt von morgen braucht es auch 

leistungsstarke und stabile Stromnetze. Mit  

der Modernisierung und Digitalisierung der Netze 

sorgt die BKW dafür, dass das Rückgrat der 

Stromversorgung mit den Anforderungen der 

neuen Energiewelt Schritt hält.

Klimawandel und Energiewende fordern Gesell-

schaft und Wirtschaft heraus. Die BKW begleitet 

ihre Kundinnen und Kunden auf dem Weg in ein 

nachhaltiges Energiesystem und in eine lebens-

werte Zukunft: Mit dem Ausbau der erneuerbaren 

Energien, mit stabilen und digitalisierten Strom-

netzen sowie mit umfassenden, effizienten und 

ressourcenschonenden Dienstleistungen. 
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Die BKW investiert gezielt in erneuerbare 
Energien. Sie unterstützt ihre Kundinnen 
und Kunden auf dem Weg in eine nachhal
tige Welt mit zukunftsweisenden Lösungen. 
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F I N A N Z I E L L E S  E R G E B N I S

BKW mit gutem Halbjahresergebnis

Die BKW steigert im ersten Halbjahr 2022 sowohl Umsatz als auch EBIT 
markant. Die Umsatzsteigerungen bei der Energie und den Dienstleistungen 
haben zum Wachstum von 37 % auf 2 263 Mio. CHF beigetragen. Der  
EBIT erreicht einen Wert von 330 Mio. CHF und liegt damit 46 % über dem 
Vorjahr. Die höheren Preise im Energiegeschäft, die Investitionen in die 
neuen erneuerbaren Energien und die Mehrproduktion der thermischen 
Kraftwerke haben den Umsatz allein im Energiegeschäft um 70 % ansteigen 
lassen. Das gute Bewirtschaftungs- und Handelsergebnis konnte die 
­negativen Effekte der höheren Energiebeschaffungskosten mehr als 
kompensieren. Der operative Reingewinn, ohne Berücksichtigung der 
Entwicklung der staatlichen Fonds, steigt um 35 % auf 191 Mio. CHF. 

Ausgezeichneter EBIT übertrifft Vorjahres­
resultat um 46 %
Der im ersten Halbjahr 2022 erwirtschaftete EBIT 

wird gegenüber der Vorjahresperiode um 46 %  

auf 330 Mio. CHF gesteigert und erreicht damit 

einen historisch hohen Wert. Dieses starke 

Ergebnis demonstriert das Potenzial des BKW 

Geschäftsmodells mit der Kombination von stabi-

len Geschäftsbereichen und starken Wachstums

feldern.

Das gute operative Ergebnis ist in erster Linie auf 

den Geschäftsbereich Energie zurückzuführen. 

Die erfolgreiche Bewirtschaftungs- und Handels

performance konnte die negativen Effekte der 

hohen Wiederbeschaffungskosten aufgrund der 

revisionsbedingten Ausfälle der französischen 

Kernkraftwerke mehr als kompensieren. Auch die 

erneuerbaren Energien wurden mit dem Zukauf 

von über 100 MW Wind in Frankreich weiter aus-

gebaut und konnten ihren Beitrag zum Gruppen

ergebnis signifikant steigern.

Im stabilen Netzgeschäft führen die angekündig-

ten Tarifsenkungen erwartungsgemäss zu leicht 

tieferen Werten bei Umsatz und EBIT.

Die Dienstleistungen können ihren Umsatz, auch 

dank des guten organischen Wachstums und der 

Akquisitionen im ersten Halbjahr 2022, weiter 

ausbauen. Bei nach wie vor guter Auftragslage 

wirken sich die steigenden Materialkosten 

negativ auf die Margenentwicklung aus, da die 

Preissteigerungen noch nicht flächendeckend 

weitergegeben werden konnten.

Der operative Reingewinn ohne die Berücksichti-

gung der Performance der staatlichen Fonds für 

Stilllegung und Entsorgung beträgt 191 Mio. CHF 

und liegt damit um 35 % über dem Vorjahr. Dies 

trotz höherer Steuerbelastung aufgrund der 

zusätzlich eingeführten «Windfall Tax» in Italien. 

Der ausgewiesene Reingewinn beträgt infolge  

der negativen Performance der Anlagen in den 

Stilllegungs- und Entsorgungsfonds 71 Mio. CHF 

und liegt um 66 % unter Vorjahr.

Die BKW bestätigt ihre EBIT-Guidance von 460 bis 

500 Mio. CHF, trotz der nach wie vor hohen 

Unsicherheit bezüglich der Entwicklungen an den 

europäischen Energiemärkten.
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Steigerung von Umsatz, EBIT und operativem Reingewinn

Mio. CHF
1. Halbjahr  

2021
1. Halbjahr  

2022
Veränderung  

in %

Umsatz 1 654.9 2 263.3 37 % 

Energiebeschaffung/-transporte – 500.0 – 846.7 69 % 

Betriebskosten – 833.6 – 978.2 17 % 

EBITDA 321.3 438.4 36 % 

Abschreibungen und Wertminderungen – 122.5 – 133.9 9 % 

Ergebnis aus Assoziierten 26.5 25.1 – 5 % 

EBIT 225.3 329.6 46 % 

Finanzergebnis ohne Wertänderung staatliche Fonds – 36.4 – 41.3 13 % 

Ertragssteuern ohne Wertänderung staatliche Fonds – 47.2 – 97.6 107 % 

Reingewinn operativ 1 141.7 190.7 35 % 

Wertänderung staatliche Fonds netto Steuern 67.1 – 119.3 

Reingewinn 208.8 71.4 – 66 % 

1	� Der «Reingewinn operativ» entspricht dem Reingewinn vor den Erträgen aus den staatlichen Stilllegungs- und Ent
sorgungsfonds und ist zur Messung der operativen Leistung besser geeignet als der ausgewiesene Reingewinn, da die 
Erträge dieser Fonds nicht operativ begründet sind und die BKW keinen direkten Einfluss auf die Anlageentscheide 
dieser Mittel hat.

Finanzergebnis, Sondersteuer in Italien, negative 
Fonds-Performance 
Das vergleichbare Finanzergebnis (ohne die 

Berücksichtigung der Performance der staatlichen 

Fonds) beläuft sich auf – 41 Mio. CHF. Die leichte 

Verschlechterung von 5 Mio. CHF gegenüber dem 

Vorjahr ist auf tiefere Zinsabsicherungserfolge 

zurückzuführen. 

Der vergleichbare Ertragssteueraufwand verdop-

pelt sich auf 98 Mio. CHF. Darin enthalten sind 

Sonderabgaben von 19 Mio. CHF für die neue 

«Windfall Tax», mit welcher Italien die aufgrund 

des Ukrainekonflikts anfallenden Zusatzgewinne 

bei Energieunternehmen abschöpft. Ohne die 

«Windfall Tax» beträgt die Steuerquote für das 

erste Halbjahr 27 %. Aufgrund zeitlicher Effekte 

lassen sich die Steuern per Mitte Jahr nur 

beschränkt interpretieren. 

Die Anlagen in den staatlichen Fonds erzielten in 

der Berichtsperiode eine negative Performance 

von 10.9 %. Inflationsängste und drohende Zins- 

erhöhungen wirkten sich insbesondere im Monat 

Juni negativ auf die Aktienmärkte aus. Bereits im 

Juli konnten Kurserholungen beobachtet werden. 

Gegenüber dem positiven Fondsresultat im Vor-

jahr beträgt die Differenz auf Stufe Reingewinn 

– 186 Mio. CHF.
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Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit gestärkt

Mio. CHF
1. Halbjahr  

2021
1. Halbjahr  

2022
Veränderung  

in %

Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit vor Verwendung nukleare Rückstellungen 182.8 205.1 12 % 

– Zahlungen für Stilllegung und Entsorgung – 54.9 – 54.6

Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit 127.9 150.5 18 % 

Cashflow aus Investitionstätigkeit vor Rückerstattungen aus staatlichen Fonds – 128.0 – 439.7

+ Rückerstattungen aus den Stilllegungs- und Entsorgungsfonds 28.5 21.0

Cashflow aus Investitionstätigkeit – 99.5 – 418.7

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit – 175.6 223.5

Liquidität per 30.06. 1 047.0 951.7

Für die bessere Vergleichbarkeit und Interpretier-

barkeit verwendet die BKW Cashflow-Kennzahlen 

vor Verwendung der nuklearen Rückstellungen 

bzw. der Zahlungen für die Stilllegung und Ent

sorgung des Kernkraftwerks Mühleberg. Der 

betriebliche Cashflow vor Verwendung der nukle-

aren Rückstellungen fällt mit 205 Mio. CHF um 

12 % höher aus. Der ausgewiesene Cashflow aus 

betrieblicher Tätigkeit liegt mit 150 Mio. CHF auf 

Niveau des Zehn-Jahresdurchschnittswerts.

Die kurzfristig verfügbare Liquidität unter 

Einbezug der kurzfristigen Finanzanlagen fällt  

im Vergleich zum Jahresende leicht tiefer aus, 

präsentiert sich mit 952 Mio. CHF trotz der hohen 

Investitionen nach wie vor auf einem hohen 

Niveau. 

Im ersten Halbjahr 2022 hat die BKW 462 Mio. CHF 

in Anlagen und in Akquisitionen investiert (Vor-

jahr: 180 Mio. CHF). Auf Wachstumsinvestitionen 

entfallen hiervon rund 85 %. Im Energiegeschäft 

konnten sechs Windparks in Frankreich zuge-

kauft und weitere Investitionen in Kleinwasser-

kraftwerke und Wärmeverbundprojekte getätigt 

werden. Im Dienstleistungsgeschäft wurden in 

allen Bereichen (BKW Building Solutions, BKW 

Infra Services und BKW Engineering) Akquisitio-

nen durchgeführt. Von den Ersatz- und Unter-

haltsinvestitionen von rund 76 Mio. CHF floss mit 

47 Mio. CHF der überwiegende Teil in die Erneue-

rung des Verteilnetzes.
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Operative Flexibilität durch Eigenkapital- und Finanzierungssituation gesichert

Mio. CHF 31.12.2021 30.06.2022
Veränderung  

in %

Umlaufvermögen 4 354.5 5 151.0 18 % 

Anlagevermögen 7 725.6 8 370.8 8 % 

Kurzfristige Verbindlichkeiten 4 106.9 4 940.8 20 % 

Langfristige Verbindlichkeiten 3 746.9 4 789.0 28 % 

Eigenkapital 4 226.3 3 792.0 – 10 % 

Bilanzsumme 12 080.1 13 521.8 12 % 

Das Bilanzbild der BKW ist geprägt durch die 

Auswirkungen der anhaltenden Energiepreisver­

werfungen. Die Bilanzsumme erhöht sich zum 

Halbjahr um 12 % auf 13.5 Mrd. CHF. Bedingt ist 

die Zunahme vornehmlich durch die stichtags­

bezogene Bewertung der offenen Energiederivate. 

Diese fällt aufgrund der weiteren Preissteige­

rungen beim Strom und bei den CO2-Zertifikaten 

sowohl bei den Kauf- als auch bei den Verkaufs­

kontrakten höher als zum letzten Bilanzstichtag 

aus.

Das Eigenkapital nimmt um 10 % bzw. 0.4 Mrd. CHF 

ab und beträgt per Stichtag 3.8 Mrd. CHF. Neben 

dem durch die stark negative Performance der 

Stilllegungs- und Entsorgungsfonds belasteten 

Reingewinn reduzieren versicherungsmathema­

tische Verluste aus der Berechnung der Personal­

vorsorgeverpflichtungen (IAS 19) und die Erfas­

sung von Absicherungserfolgen das Eigenkapital. 

Aufgrund der gegenläufigen Effekte – höhere 

Bilanzsumme, tieferes Eigenkapital – sinkt die 

Eigenkapitalquote auf 28 % (Ende 2021: 35 %).

Die Finanzierungssituation der BKW präsentiert 

sich trotz gestiegener Nettoverschuldung weiter­

hin solid. Die Nettoschulden (Finanzverbindlich­

keiten abzüglich kurzfristiger Finanzanlagen und 

flüssiger Mittel) erhöhen sich zum Halbjahr um 

0.6 Mrd. CHF auf 1.7 Mrd. CHF. Mit flüssigen Mit­

teln von 1 Mrd. CHF verfügt die BKW nach wie vor 

über genügend kurzfristig verfügbare finanzielle 

Mittel und bleibt operativ flexibel. Zudem konnte 

im Frühjahr der weiterhin ungenutzte Konsortial­

kredit auf 500 Mio. CHF verdoppelt werden. Der 

für die Umsetzung der Strategie und zur Wahrung 

der finanziellen und operativen Handlungsfreiheit 

notwendige Finanzierungsrahmen ist damit aus­

reichend und weiterhin jederzeit gesichert.
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Energie: Bewirtschaftungs- und Handelsergebnis überkompensiert Produktionsausfälle

Das Geschäftsfeld Energie richtet sich konsequent auf die Chancen und Herausforderungen des ver­

änderten Energiemarktes aus. Es umfasst die Produktion, den Vertrieb sowie den Handel mit Strom, 

­Zertifikaten und energienahen Rohstoffen. Zudem beinhaltet es auch die produktionsnahen Wind- und 

Solardienstleistungen.

Gesteigerte Gesamtleistung und rekordhoher EBIT

Mio. CHF
1. Halbjahr 

2021 ¹
1. Halbjahr  

2022
Veränderung  

in %

Gesamtleistung 692.1 1 174.7 70 % 

Energiebeschaffung – 450.1 – 789.3 75 % 

Betriebskosten – 111.0 – 115.0 4 % 

EBITDA 131.0 270.4 106 % 

Abschreibungen und Wertminderungen – 39.3 – 40.7 4 % 

Ergebnis aus Assoziierten 10.8 5.1 – 53 % 

EBIT 102.5 234.8 129 % 

Anzahl Mitarbeitende 30.06. 780 950

Investitionen 38 120

1	� Die produktionsnahen Wind- und Solardienstleistungen wurden Ende Jahr 2021 dem Segment Energie zugeordnet  
(zuvor im Segment Dienstleistungen dargestellt). Die Werte des Halbjahres 2021 wurden entsprechend angepasst. 

Das Energiegeschäft ist anhaltend geprägt durch 

ein volatiles Marktumfeld und hohe Strompreise. 

Der markante Anstieg der Strompreise im ersten 

Semester 2022 ist auf die Turbulenzen an den 

Energiemärkten und Unsicherheiten bezüglich der 

Gasversorgung in Europa (Ukraine Konflikt) 

zurückzuführen. 

Die Gesamtleistung des Energiegeschäfts liegt 

mit 1 175 Mio. CHF um 70 % über dem Vorjahr. 

Diese Entwicklung ist insbesondere geprägt durch 

ein starkes Handelsergebnis, Mehrmengen der 

thermischen Kraftwerke und höhere Absatz

mengen im Verkauf.

Das Bewirtschaftungs- und Handelsergebnis pro­

fitierte im ersten Halbjahr davon, dass Bewer­

tungsverluste per Stichtag Ende 2021 aufgrund 

der Strompreisentwicklung im ersten Quartal 

2022 aufgelöst werden konnten. Im ersten Halb­

jahr 2022 konnten zudem mehr und aufgrund  

der gestiegenen Preise besser bezahlte System­

dienstleistungen erbracht werden, wovon die 

Bewirtschaftung zusätzlich profitierte.

Im ersten Semester 2022 produzierte die BKW 

insgesamt 4.3 TWh Energie (Vorjahr: 4.4 TWh). 

Zusammen mit diesem leichten Rückgang der 

Produktionsmenge hat sich auch der Produktions­

mix für diesen Zeitraum verändert. Aufgrund 

­trockener Witterung sinkt die mit Wasserkraft 

produzierte Energiemenge um 0.3 TWh auf 

1.4 TWh. Der Umsatz aus Windkraft steigt bedingt 

durch höhere Mengen u. a. wegen den zugekauften 

Anlagen in Frankreich und der für den freien 

Markt produzierenden Windparks. Die Produktion 

der Kernkraftwerke nimmt um 0.1 TWh auf 

1.1 TWh zu. Damit konnte das wieder voll einsatz­

fähige Kernkraftwerk Leibstadt, die Leistungs

reduktion von Cattenom ausgleichen. Die geringen 

Mehrmengen der fossil-thermischen Kraftwerke 

(+ 0.1 TWh) verkauft zu höheren ­Preisen, haben 

einen positiven Effekt auf den Umsatz, entfalten 

aber aufgrund der parallel ansteigenden Treib­

stoffkosten keine EBIT-­Wirkung.

Im Stromvertriebsgeschäft mit den KMU und den 

Industriekunden konnten die verkauften Mengen 

gesteigert werden und belaufen sich auf 3.0 TWh 

(Vorjahr: 2.8 TWh). In der Grundversorgung 

hat sich der Absatz witterungsbedingt leicht auf 

1.1 TWh (Vorjahr: 1.2 TWh) reduziert.

Der Aufwand für die Energiebeschaffung erhöht 

sich um 75 % auf 789 Mio. CHF. Wesentlichster 

Treiber der Zunahme sind die Treibstoffkosten der 

thermischen Kraftwerke. Zudem mussten fehlende 

Produktionsmengen der Wasserkraftwerke und 
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des Kernkraftwerks Cattenom kurzfristig zu den 

hohen Marktpreisen eingekauft werden. Auch die 

höheren Mengen im Verkauf tragen zur Steigerung 

der Beschaffungskosten bei.

Das Betriebsergebnis kann um 129 % auf 235 Mio. 

CHF gesteigert werden.

Netze: stabile Ergebnisbeiträge und plangemässe Investitionen in die Erneuerung

Das Geschäftsfeld Netze baut, betreibt und unterhält das eigene Verteilnetz. Das Netz transportiert 

den Strom von den Kraftwerken zu den Verbrauchern, misst die Produktion und den Verbrauch, 

transformiert die Spannung, überwacht, analysiert und steuert die Lastflüsse und integriert dezent­

rale Produktionsanlagen wie PV- und Windanlagen.

Tieferes Ergebnis infolge angekündigter Tarifsenkungen

Mio. CHF
1. Halbjahr 

2021 ¹
1. Halbjahr  

2022
Veränderung  

in %

Gesamtleistung 279.8 267.3 – 4 % 

Aufwand Energietransporte – 50.3 – 57.6 15 % 

Betriebskosten – 95.9 – 102.4 7 % 

EBITDA 133.6 107.3 – 20 % 

Abschreibungen und Wertminderungen – 44.1 – 45.3 3 % 

Ergebnis aus Assoziierten 15.8 20.0 27 % 

EBIT 105.3 82.0 – 22 % 

Anzahl Mitarbeitende 30.06. 610 730

Investitionen 52 47

1	� Zur Sicherung der Betriebs- und Interventionsfähigkeit und Bündelung von Kompetenzen im Bereich Netzservice
leistungen wurden Mitarbeitende per 1. Januar 2022 vom Segment Dienstleistungen in das Segment Netze verschoben. 
Die Werte des Halbjahres 2021 wurden entsprechend angepasst.

Die Gesamtleistung im Netzgeschäft sinkt auf­

grund der Tarifsenkungen und der witterungs­

bedingt tieferen Durchleitungsmengen um 4 %  

auf 267 Mio. CHF. Die Tarifsenkungen erfolgten, 

nachdem planmässig die Deckungsdifferenzen aus 

der im Jahr 2012 erstrittenen Neubewertung  

des BKW Verteilnetzes vollumfänglich nachver­

rechnet wurden.

Der Aufwand für Energietransporte beinhaltet 

insbesondere die von der Swissgrid verrechneten 

Vorliegerkosten. Diese Kosten stiegen um 7 Mio. 

CHF, einerseits aufgrund höherer Tarife, anderer­

seits bedingt durch Mehrmengen. Die Mehr

mengen beziehen sich auf ungeplante Bezüge von 

Energie über das Hochspannungsleitungsnetz 

der Swissgrid als Ersatz ausgefallener Energie­

produktion von am Verteilnetz angeschlossenen 

Kraftwerken.

Die höheren Betriebskosten sind in den preis

bedingt angestiegenen Aufwendungen für Netz- 

verluste begründet. Die «übrigen» Betriebskosten 

des Geschäftsbereichs Netze bleiben stabil.

Die Zunahme des Ergebnisses aus Assoziierten 

um 4 Mio. CHF ist begründet durch das höhere 

Ergebnis der Swissgrid, an welcher die BKW 

36.4 % hält. 

Der EBIT sinkt aufgrund der Tarifsenkungen und 

der tieferen Durchleitung und liegt mit 82 Mio. 

CHF um 22 % unter Vorjahr. 

Weiterhin hohe Investitionen in die 
kontinuierliche Erneuerung des Verteilnetzes
Für den sicheren, effizienten und leistungsfähigen 

Betrieb ihres Verteilnetzes investiert die BKW 

jährlich rund 100 Mio. CHF. Dies ist auch 2022 der 

Fall. Im ersten Halbjahr betrugen die Investitionen 

47 Mio. CHF (Vorjahr: 52 Mio. CHF).
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Dienstleistungen: Gestiegene Materialkosten belasten Margenentwicklung

Das Geschäftsfeld Dienstleistungen umfasst BKW Engineering (Ingenieurplanung und -beratung), BKW 

Building Solutions (Gebäudetechnik) sowie BKW Infra Services (Dienstleistungen für Energie-, Wasser- 

und Telekommunikationsnetze). Das starke Netzwerk von spezialisierten Gesellschaften und ihren 

unterschiedlichen Kompetenzen ermöglicht es der BKW, eine relevante Anbieterin von umfassenden 

Dienstleistungen zu sein.

Umsatzwachstum in allen Dienstleistungsbereichen

Mio. CHF
1. Halbjahr 

2021 ¹
1. Halbjahr  

2022
Veränderung  

in %

Umsatz 698.0 834.8 20 % 

Betriebskosten – 632.1 – 763.2 21 % 

EBITDA 65.9 71.6 9 % 

Abschreibungen und Wertminderungen – 29.5 – 38.2 29 % 

Ergebnis aus Assoziierten – 0.1 0.0 – 100 % 

EBIT 36.3 33.4 – 8 % 

Anzahl Mitarbeitende 30.06. 8 510 9 080

Investitionen und Akquisitionen 80 283

1	� Ende Jahr 2021 wurden die produktionsnahen Wind- und Solardienstleistungen dem Segment Energie, die Shared Service 
Abrechnungsdienstleistungen dem Segment Übriges zugeordnet (beide zuvor im Segment Dienstleistungen dargestellt). 
Weiter wurden zur Sicherung der Betriebs- und Interventionsfähigkeit und Bündelung von Kompetenzen im Bereich 
Netzserviceleistungen Mitarbeitende per 1. Januar 2022 vom Segment Dienstleistungen in das Segment Netze verschoben. 
Die Werte des Halbjahres 2021 wurden entsprechend angepasst.

Das Dienstleistungsgeschäft setzt im ersten 

Halbjahr 2022 seinen erfolgreichen Wachstums-

kurs fort. Der Umsatz kann signifikant um 20 % 

auf 835 Mio. CHF gesteigert werden, wobei alle 

drei Kompetenzbereiche zu dieser Entwicklung 

beitragen.

Das BKW Engineering wächst organisch um 5 % 

und damit klar über Markt. Zusammen mit dem 

anorganischen Wachstum beträgt das Wachstum 

16 % und führt zu einem Halbjahresumsatz von 

220 Mio. CHF. Auch bei der BKW Infra Services 

kann der Umsatz um 6 % auf rund 180 Mio. CHF 

gesteigert werden und ist primär auf das 

organische Wachstum zurückzuführen. Die BKW 

Building Solutions schliesslich erhöhen ihren 

Umsatz um starke 28 % auf rund 430 Mio. CHF, 

was vor allem auf das anorganische Wachstum in 

der Sparte IT (UMB Gruppe) zurückzuführen ist.

Während die Akquisitionen ihre positive Wirkung 

sowohl auf Stufe Umsatz wie auch beim EBIT 

zeigen, konnten im bestehenden Geschäft die 

schwierigen Marktbedingungen nicht vollständig 

kompensiert werden. Die globalen Schwierig

keiten in den Materiallieferketten drücken auf 

die Margenentwicklung des Dienstleistungs

geschäfts. Einerseits wirken die fehlenden Mate-

rialien auf die Prozesseffizienz, andererseits 

konnten Preissteigerungen noch nicht flächen- 

deckend weitergegeben werden. Dadurch sinkt 

der EBIT um 8 % auf 33.4 Mio. CHF. Die Marge fällt 

auf 4 %. Aufgrund der branchentypischen, erheb

lichen Saisonalität (insbesondere bei Infra 

Services und Building Solutions) wird ein stärkeres 

zweites Halbjahr erwartet.
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Weitere Stärkung des Kompetenz-Netzwerks 
durch Akquisitionen
Im Februar 2022 konnte die BKW die UMB Gruppe 

(Cham, CH) akquirieren und damit ihr Dienstleis-

tungsportfolio der Sparte IT im Bereich Building 

Solutions stark ausbauen. UMB verfügt als 

IT-Komplettanbieterin über ein breites Angebots-

spektrum in ganzheitlicher Technologie- und 

Business-Transformation inklusive Consulting, 

Engineering, Operation Services, Cloud-Angebote 

sowie Hard- und Software. Mit UMB stiess ein 

starker Brand zur BKW, welcher zukünftig für die 

gesamte IT-Sparte der BKW Building Solutions 

verwendet wird. Die Entwicklung der UMB erfüllt 

die Erwartungen im ersten Halbjahr vollumfänglich.

Im Juni 2022 gelang ein wesentlicher Schritt im 

zukunftsträchtigen Geschäft mit Photovoltaik

anlagen. Mit der Solstis SA (Lausanne, CH), einer 

im Jahr 1996 als Spin-off der École Polytechnique 

Fédérale de Lausanne (EPFL) gegründeten Gesell-

schaft, übernahm die BKW ein führendes West-

schweizer Unternehmen im Bereich Photovoltaik. 

Mit der Solstis und den bestehenden Gesellschaf-

ten aus dem Netzwerk ist die BKW Building 

Solutions eine schweizweite Anbieterin im 

Bereich der Photovoltaik und setzt ihre Wachs-

tumsstrategie im Bereich der neuen erneuerbaren 

Energien auch im Dienstleistungsgeschäft weiter 

fort. 

Ende April 2022 erweiterte die BKW Infra Services 

ihre Aktivitäten und Kompetenzen im Bereich 

Hochspannungs-Anlagentechnik mit dem Erwerb 

der Cteam Anlagetechnik GmbH (Geisenhausen, DE). 

Der Fokus der Gesellschaft liegt in der Planung, 

dem Bau und der Inbetriebsetzung von Schalt

anlagen, welche parallel zum Hochspannungs-

netzwerk ausgebaut werden müssen. Damit 

gelingt der BKW ein weiterer Entwicklungsschritt 

als Dienstleisterin im Energieinfrastrukturberiech 

in Deutschland.

Im ersten Halbjahr 2022 hat die BKW Engineering 

die Gesellschaften Dr. Blasy – Dr. Øverland Inge

nieure AG (Eching am Ammersee, DE), Geotechnik 

Tauchmann GmbH (Steinhaus, AT) sowie Collignon 

Architektur und Design GmbH (Berlin, DE) erwor-

ben. Das bereits umfassende Engineering-Netz-

werk konnte damit weiter verdichtet und die 

Marktführung im Bereich multidisziplinärer Pro-

jekte weiter ausgebaut werden.
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Konsolidierte Erfolgsrechnung

Mio. CHF 1.
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Nettoumsatz 1 590.8 2 201.0

Aktivierte Eigenleistungen 35.3 36.7

Sonstige betriebliche Erträge 28.8 25.6

Gesamtleistung 1 654.9 2 263.3

Energiebeschaffung/-transporte – 500.0 – 846.7

Material und Fremdleistungen – 257.9 – 338.8

Personalaufwand – 470.3 – 519.7

Sonstiger Betriebsaufwand – 105.4 – 119.7

Betriebsaufwand – 1 333.6 – 1 824.9

Betriebsergebnis vor Abschreibungen und Wertminderungen (EBITDA) 321.3 438.4

Abschreibungen und Wertminderungen – 122.5 – 133.9

Ergebnis aus Assoziierten 26.5 25.1

Betriebsergebnis (EBIT) 225.3 329.6

Finanzertrag 87.4 3.4

Finanzaufwand – 39.9 – 193.8

Ergebnis vor Ertragssteuern (EBT) 272.8 139.2

Ertragssteuern – 64.0 – 67.8

Reingewinn 208.8 71.4

davon zuzurechnen:

	– den BKW Aktionären 196.8 58.7

	– den nicht beherrschenden Anteilen 12.0 12.7

Gewinn pro Aktie in CHF (unverwässert und verwässert) 3.73 1.11
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Konsolidierte Gesamtergebnisrechnung

Mio. CHF 1.
 H

al
bj

ah
r 

 
20

21

1.
 H

al
bj

ah
r 

 
20

22

Reingewinn 208.8 71.4

Versicherungsmathematische Gewinne/Verluste (Konzerngesellschaften)

	– Versicherungsmathematische Gewinne/Verluste (–) 159.3 – 39.4

	– Ertragssteuern – 34.5 8.3

Versicherungsmathematische Gewinne/Verluste (Assoziierte)

	– Versicherungsmathematische Gewinne/Verluste (–) 22.7 – 17.7

	– Ertragssteuern – 1.9 1.2

Total nicht in die Erfolgsrechnung rezyklierbare Posten, nach Steuern 145.6 – 47.6

Währungsumrechnung

	– Währungsumrechnung 27.6 – 45.0

	– Übertrag in die Erfolgsrechnung 0.0 2.7

Sicherungsgeschäfte

	– Wertänderungen 3.0 – 366.5

	– Übertrag in die Erfolgsrechnung 0.0 31.5

	– Ertragssteuern 0.0 71.0

Total in die Erfolgsrechnung rezyklierbare Posten, nach Steuern 30.6 – 306.3

Sonstiges Ergebnis 176.2 – 353.9

Gesamtergebnis 385.0 – 282.5

davon zuzurechnen:

	– den BKW Aktionären 368.9 – 292.7

	– den nicht beherrschenden Anteilen 16.1 10.2
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Konsolidierte Bilanz

Mio. CHF 31
.1

2.
20

21

30
.0

6.
20

22

Aktiven

Flüssige Mittel 931.0 872.1

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie sonstige Forderungen 1 269.7 1 294.1

Guthaben aus Kundenaufträgen 182.3 259.4

Laufende Steuerforderungen 29.6 43.6

Finanzanlagen 116.0 79.6

Derivate 1 585.4 2 319.3

Vorräte 93.0 118.9

Rechnungsabgrenzungen 147.5 164.0

Total Umlaufvermögen 4 354.5 5 151.0

Finanzanlagen 1 406.1 1 237.8

Derivate 197.4 465.1

Beteiligungen an Assoziierten 1 461.7 1 426.4

Sachanlagen 3 523.3 3 806.3

Immaterielle Vermögenswerte 1 096.5 1 391.1

Latente Steuerguthaben 40.6 44.1

Total Anlagevermögen 7 725.6 8 370.8

Total Aktiven 12 080.1 13 521.8

Passiven

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie sonstige Verbindlichkeiten 897.4 1 004.7

Verpflichtungen aus Kundenaufträgen 94.3 87.0

Laufende Steuerverbindlichkeiten 51.5 55.4

Finanzverbindlichkeiten 862.2 803.2

Derivate 1 769.8 2 472.6

Rückstellungen 152.2 145.5

Rechnungsabgrenzungen 279.5 372.4

Total kurzfristige Verbindlichkeiten 4 106.9 4 940.8

Finanzverbindlichkeiten 1 215.9 1 840.2

Derivate 285.7 703.4

Personalvorsorgeverbindlichkeiten 9.1 76.2

Sonstige Verbindlichkeiten 349.2 359.6

Rückstellungen 1 399.5 1 351.9

Latente Steuerverbindlichkeiten 487.5 457.7

Total langfristige Verbindlichkeiten 3 746.9 4 789.0

Total Verbindlichkeiten 7 853.8 9 729.8

Aktienkapital 132.0 132.0

Kapitalreserven 41.3 41.3

Gewinnreserven 3 987.0 3 908.4

Übrige Reserven – 238.9 – 590.3

Eigene Aktien – 3.5 – 4.3

Total den BKW Aktionären zurechenbar 3 917.9 3 487.1

Nicht beherrschende Anteile 308.4 304.9

Total Eigenkapital 4 226.3 3 792.0

Total Passiven 12 080.1 13 521.8
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Veränderung des konsolidierten 
Eigenkapitals
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Eigenkapital 31.12.2020 132.0 41.3 3 810.1 – 284.0 – 3.7 3 695.7 293.7 3 989.4

Reingewinn 196.8 196.8 12.0 208.8

Sonstiges Ergebnis 172.0 172.0 4.2 176.2

Gesamtergebnis 196.8 172.0 368.8 16.2 385.0

Dividende – 126.6 – 126.6 – 4.5 – 131.1

Transaktionen mit eigenen Aktien – 6.4 0.0 – 6.4 – 6.4

Aktienbasierte Vergütungen 7.1 7.1 7.1

Erwerb nicht beherrschender Anteile – 3.6 – 3.6 – 2.8 – 6.4

Eigenkapitalzuführung durch  
nicht beherrschende Anteile 0.0 0.1 0.1

Veränderung Verbindlichkeiten gegenüber 
nicht beherrschenden Anteilen 1.2 1.2 1.2

Eigenkapital 30.06.2021 132.0 41.3 3 878.6 – 112.0 – 3.7 3 936.2 302.7 4 238.9

Eigenkapital 31.12.2021 132.0 41.3 3 987.0 – 238.9 – 3.5 3 917.9 308.4 4 226.3

Reingewinn 58.7 58.7 12.7 71.4

Sonstiges Ergebnis – 351.4 – 351.4 – 2.5 – 353.9

Gesamtergebnis 58.7 – 351.4 – 292.7 10.2 – 282.5

Dividende – 137.2 – 137.2 – 13.7 – 150.9

Transaktionen mit eigenen Aktien – 6.7 – 0.8 – 7.5 – 7.5

Aktienbasierte Vergütungen 6.6 6.6 6.6

Eigenkapital 30.06.2022 132.0 41.3 3 908.4 – 590.3 – 4.3 3 487.1 304.9 3 792.0
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Konsolidierte Geldflussrechnung
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 H

al
bj

ah
r 

 
20

21

1.
 H

al
bj

ah
r 

 
20

22

Ergebnis vor Ertragssteuern 272.8 139.2

Berichtigung für nicht geldwirksame Transaktionen 48.1 73.5

Veränderung des Nettoumlaufvermögens  
(ohne kurzfristige Finanzanlagen und -verbindlichkeiten sowie Derivate) – 88.8 49.4

Gezahlte Ertragssteuern – 48.5 – 53.9

Übrige Finanzeinnahmen/-ausgaben (–) – 0.8 – 3.1

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit vor Verwendung nukleare Rückstellungen 182.8 205.1

Verwendung nukleare Rückstellungen mit Rückerstattungsanspruch an staatliche Fonds – 10.0 – 11.4

Verwendung nukleare Rückstellungen ohne Rückerstattungsanspruch an staatliche Fonds – 44.9 – 43.2

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit 127.9 150.5

Investitionen in Sachanlagen – 109.0 – 109.6

Desinvestitionen von Sachanlagen 4.6 1.7

Erwerb von Konzerngesellschaften – 63.8 – 386.6

Investitionen in Assoziierte 0.0 – 0.1

Desinvestitionen von Assoziierten 8.9 0.0

Einzahlungen in Stilllegungs- und Entsorgungsfonds – 21.3 0.0

Rückerstattungen von Stilllegungs- und Entsorgungsfonds 28.5 21.0

Investitionen in übrige lang- und kurzfristige Finanzanlagen – 40.5 – 17.2

Desinvestitionen von übrigen lang- und kurzfristigen Finanzanlagen 92.1 51.1

Investitionen in immaterielle Vermögenswerte – 7.7 – 7.0

Desinvestitionen von immateriellen Vermögenswerten 0.1 0.1

Erhaltene Zinsen 0.6 0.5

Erhaltene Dividenden 8.0 27.4

Geldfluss aus Investitionstätigkeit – 99.5 – 418.7

Kauf/Verkauf eigener Aktien – 6.3 – 7.6

Erwerb nicht beherrschender Anteile – 5.0 0.0

Kapitalzuführung durch nicht beherrschende Anteile 0.1 0.0

Zunahme von kurz- und langfristigen Finanzverbindlichkeiten 30.9 1 031.2

Abnahme von kurz- und langfristigen Finanzverbindlichkeiten – 60.5 – 648.8

Zunahme von übrigen langfristigen Verbindlichkeiten 5.6 11.1

Gezahlte Zinsen – 9.3 – 11.5

Ausgeschüttete Dividenden – 131.1 – 150.9

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit – 175.6 223.5

Umrechnungsdifferenzen auf Flüssigen Mitteln 4.9 – 14.2

Nettoveränderung der Flüssigen Mittel – 142.3 – 58.9

Flüssige Mittel zu Beginn der Berichtsperiode 825.1 931.0

Flüssige Mittel am Ende der Berichtsperiode 682.8 872.1
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Anhang zur Halbjahresrechnung

1	 Geschäftstätigkeit

Die BKW AG, Bern (CH), zusammen mit ihren 

Konzerngesellschaften (nachfolgend als BKW 

oder BKW Gruppe bezeichnet), ist ein inter­

national tätiges Energie- und Infrastrukturunter­

nehmen. Dank ihrem Netzwerk von Firmen und 

Kompetenzen bietet sie ihren Kundinnen und 

Kunden umfassende Gesamtlösungen an. So 

plant, baut und betreibt sie Energieproduktions- 

und Versorgungsinfrastrukturen für Unternehmen, 

Private sowie die öffentliche Hand und bietet 

digitale Geschäftsmodelle für erneuerbare 

Energien an. Das Dienstleistungsportfolio der BKW 

Gruppe reicht von der Planung und Beratung  

im Engineering für Energie-, Infrastruktur- und 

Umweltprojekte über integrierte Angebote im 

Bereich der Gebäudetechnik bis zum Bau, Service 

und Unterhalt von Energie-, Telekommunikations-, 

Verkehrs- und Wassernetzen.

2	 Grundsätze der Rechnungslegung

2.1	 Allgemeine Grundsätze

Die ungeprüfte konsolidierte Halbjahresrechnung 

per 30. Juni 2022 wurde in Übereinstimmung  

mit dem International Accounting Standard zur 

Zwischenberichterstattung (IAS 34) erstellt und 

sollte in Verbindung mit der Konzernrechnung  

per 31. Dezember 2021 gelesen werden. Die Rech­

nungslegung dieser Halbjahresrechnung basiert 

auf den im Finanzbericht 2021 beschriebenen 

Grundsätzen. Die konsolidierte Halbjahresrech­

nung per 30. Juni 2022 wurde am 1. September 

2022 vom Verwaltungsrat der BKW AG genehmigt 

und zur Veröffentlichung freigegeben.

Die Erstellung dieses Halbjahresberichts erfor­

derte Annahmen und Schätzungen. Die tatsächlich 

erzielten Ergebnisse können von diesen Schät­

zungen abweichen.

2.2	 Anwendung von neuen oder geänderten Standards und Interpretationen

Die BKW wendet neue oder geänderte Standards 

und Interpretationen ab dem jeweiligen Zeitpunkt 

der Inkraftsetzung an.

Ab dem 1. Januar 2022 sind verschiedene geän­

derte Standards in Kraft getreten, welche keinen 

wesentlichen Einfluss auf die Finanz-, Vermögens- 

und Ertragslage der BKW haben.

2.3	 Fremdwährungskurse

Die Berichtswährung ist der Schweizer Franken (CHF). Die für die Konzernrechnung massgebenden 

Währungsumrechnungskurse gegenüber dem Schweizer Franken betrugen:

Stichtag  
31.12.2021

Stichtag  
30.06.2022

Durchschnitt  
1. Halbjahr 

2021

Durchschnitt  
1. Halbjahr 

2022

Eurozone 1 EUR 1.0331 0.9960 1.0946 1.0319

Norwegen 100 NOK 10.3426 9.6246 10.7587 10.3475
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3	 Unternehmenszusammenschlüsse

Unternehmenszusammenschlüsse 1. Halbjahr 2022

Mio. CHF UMB
Windparks 
Frankreich Diverse Total

Flüssige Mittel 11.6 4.4 9.5 25.5

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie sonstige Forderungen 10.8 2.5 7.9 21.2

Sonstiges Umlaufvermögen 14.7 3.3 10.2 28.2

Finanzanlagen 0.8 – 0.3 1.1

Sachanlagen 25.9 281.8 3.3 311.0

Immaterielle Vermögenswerte 81.0 – 9.5 90.5

Latente Steuerguthaben – – 1.6 1.6

Kurzfristige Verbindlichkeiten – 26.2 – 6.3 – 11.8 – 44.3

Finanzverbindlichkeiten – 23.4 – 167.2 – 4.0 – 194.6

Rückstellungen – 1.2 – 3.2 – 1.4 – 5.8

Latente Steuerverbindlichkeiten – 9.1 – 15.1 – 2.2 – 26.4

Personalvorsorgeverpflichtungen – 22.7 – – 0.4 – 23.1

Beizulegender Zeitwert der erworbenen Nettoaktiven 62.2 97.6 25.0 184.8

Goodwill 192.8 0.0 38.5 231.3

Kaufpreis 255.0 97.6 63.5 416.1

Erworbene Flüssige Mittel – 11.6 – 4.4 – 9.5 – 25.5

Aufgeschobene bedingte Kaufpreisverbindlichkeiten – 0.0 – 15.3 – 15.3

Aufgeschobene unbedingte Kaufpreisverbindlichkeiten – 5.0 0.0 – 2.7 – 7.7

Geldabfluss 238.4 93.2 36.0 367.6

Im ersten Halbjahr 2022 hat die BKW die im 

Folgenden aufgeführten Unternehmenserwerbe 

getätigt. Bei den dargestellten Transaktionen 

handelt es sich um provisorische Werte, da die 

Kaufpreisallokationen noch nicht vollständig 

abgeschlossen sind.

UMB
Im Bereich Dienstleistungen hat die BKW im 

Februar 100 % der Anteile an der UMB IT AG erwor-

ben. Die UMB Gruppe umfasst 5 Gesellschaften mit 

Sitz in Cham, sowie eine Tochtergesellschaft in 

Spanien, und wird dem Segment Dienstleistungen 

zugeordnet. Ihr Leistungsspektrum umfasst die 

Bereiche Consulting- und Implementationsdienst-

leistungen, Managed Services, Infrastruktur

lösungen und Handel von Drittanbieter Hard-  

und Software.

Per Akquisitionszeitpunkt wurden keine bedingten 

Kaufpreisverbindlichkeiten erfasst. Wesentlicher 

Grund für den Goodwill sind die erwarteten 

­Synergien und die Übernahme von qualifizierten 

Mitarbeitenden. Es fielen Transaktionskosten  

in der Höhe von 0.8 Mio. CHF an.

Wäre der Unternehmenserwerb bereits per 

1. Januar 2022 erfolgt, so wären die Gesamt

leistung des ersten Halbjahres 2022 um 12.7 Mio. 

CHF und der Reingewinn um 0.3 Mio. CHF höher 

gewesen. Zwischen dem Zeitpunkt der Vollkonso-

lidierung und dem 30. Juni 2022 erzielte das 

Unternehmen eine Gesamtleistung von 69.0 Mio. 

CHF und einen Reingewinn von 3.9 Mio. CHF.

Windparks Frankreich
Im Bereich Energie hat die BKW im März 100 % an 

6 Windparks in Somme, Frankreich, mit total 

40 Windkraftanlagen und einer installierten Kapa-

zität von total 106 MW erworben.

Per Akquisitionszeitpunkt wurden keine bedingten 

Kaufpreisverbindlichkeiten und kein Goodwill 

erfasst. Es fielen Transaktionskosten in der Höhe 

von 0.8 Mio. CHF an.

Wäre der Unternehmenserwerb bereits per 

1. Januar 2022 erfolgt, so wäre die Gesamtleistung 

des ersten Halbjahres 2022 um 6.4 Mio. CHF und 

der Reingewinn um 0.3 Mio. CHF höher gewesen. 

Zwischen dem Zeitpunkt der Vollkonsolidierung 

und dem 30. Juni 2022 erzielte das Unternehmen 
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eine Gesamtleistung von 4.0 Mio. CHF und einen 

Reingewinn von 0.3 Mio. CHF.

Diverse
Im ersten Halbjahr 2022 hat die BKW diverse 

weitere Unternehmenserwerbe getätigt. Sämtliche 

übernommenen Gesellschaften sind dem Segment 

Dienstleistungen zugeordnet. Aufgrund der 

Anzahl der Akquisitionen, ihrer finanziellen Eck­

werte werden summierte Zahlen ausgewiesen 

und auf eine separate Darstellung einzelner 

Unternehmenszusammenschlüsse verzichtet.

Im Bereich Building Solutions hat die BKW jeweils 

100 % der Anteile an der Equinoxe Holding SA 

sowie der Solstis SA in der Westschweiz erworben. 

Sie bietet von der Beratung, der Installation bis 

zur Wartung einen gesamtheitlichen Lösungs­

ansatz im Bereich der Photovoltaikanlagen an.

Im Bereich Infrastruktur-Engineering hat die 

BKW 100 % der Anteile an der Dr. Blasy – Dr. Øver­

land Ingenieure GmbH mit Hauptsitz in Eching  

am Ammersee, der Collignon Architektur und 

Design GmbH mit Sitz in Berlin und der Geotechnik 

Tauchmann GmbH mit Sitz in Steinhaus, Österreich, 

erworben.

Im Bereich Infra Services hat die BKW 100 % der 

Anteile an der Cteam Anlagentechnik GmbH mit 

Sitz in Geisenhausen, Deutschland, erworben.

Aus den Transaktionen resultierte insgesamt ein 

Goodwill von 38.5 Mio. CHF. Die wesentlichen 

Gründe für den Goodwill sind die künftig erwar­

teten Synergien sowie die Übernahme von 

qualifizierten Mitarbeitenden. Es fielen Trans

aktionskosten in Höhe von 0.3 Mio. CHF an.

Wäre der Erwerb der Unternehmen bereits per 

1. Januar 2022 erfolgt, so wäre die Gesamtleis­

tung des ersten Halbjahres 2022 um 16.6 Mio. CHF 

und der Reingewinn 0.7 Mio. CHF höher gewesen. 

Zwischen dem Zeitpunkt der Vollkonsolidierung 

und dem 30. Juni 2022 erzielten die erworbenen 

Unternehmen eine Gesamtleistung von 11.7 Mio. CHF 

und einen Reingewinn von 1.3 Mio. CHF.

Für Akquisitionen der Vorjahre wurden bedingte 

Kaufpreiszahlungen in Höhe von 13.9 Mio. CHF 

und unbedingte Kaufpreiszahlungen in Höhe von 

7.4 Mio. CHF geleistet.

Unternehmenszusammenschlüsse 1. Halbjahr 2021

Mio. CHF R & P Ruffert Diverse Total

Flüssige Mittel 1.8 11.4 13.2

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie sonstige Forderungen 2.2 4.2 6.4

Sonstiges Umlaufvermögen 3.7 3.9 7.6

Finanzanlagen – 0.5 0.5

Sachanlagen 2.2 11.6 13.8

Immaterielle Vermögenswerte 5.6 2.2 7.8

Latente Steuerguthaben – 0.8 0.8

Kurzfristige Verbindlichkeiten – 4.8 – 7.3 – 12.1

Finanzverbindlichkeiten – 1.9 – 13.1 – 15.0

Rückstellungen – – 0.2 – 0.2

Latente Steuerverbindlichkeiten – 2.5 – 0.3 – 2.8

Personalvorsorgeverpflichtungen – – 6.5 – 6.5

Beizulegender Zeitwert der erworbenen Nettoaktiven 6.3 7.2 13.5

Goodwill 32.2 18.0 50.2

Kaufpreis 38.5 25.2 63.7

Erworbene Flüssige Mittel – 1.8 – 11.4 – 13.2

Aufgeschobene bedingte Kaufpreisverbindlichkeiten – 6.0 – 1.5 – 7.5

Aufgeschobene unbedingte Kaufpreisverbindlichkeiten – 3.8 – 1.2 – 5.0

Geldabfluss 26.9 11.1 38.0
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Bei allen dargestellten Transaktionen handelte es 

sich im Vorjahr um provisorische Werte, da die 

Kaufpreisallokatione noch nicht vollständig abge­

schlossen waren. Die Kaufpreisallokationen sind 

inzwischen definitiv und führten nur zu gering­

fügig abweichenden Werten. Im ersten Halbjahr 

2021 hatte die BKW die im Folgenden aufgeführ­

ten Unternehmenserwerbe getätigt.

R & P Ruffert
Im Bereich Infrastruktur-Engineering hat die BKW 

im Februar 100 % der Anteile an der deutschen 

R & P Ruffert Gruppe erworben. Die R & P Ruffert 

Gruppe umfasst 5 Gesellschaften mit Sitz in 

Limburg, Halle, Erfurt, Düsseldorf und Hamburg 

und wird dem Segment Dienstleistungen zuge­

ordnet. Ihr Leistungsspektrum umfasst die 

Bereiche Hoch- und Tiefbau, Ingenieurbau, Trag­

werksplanung, bautechnische Prüfungen und 

Gutachten.

Die per Akquisitionszeitpunkt erfassten bedingten 

Kaufpreisverbindlichkeiten werden in Abhängig­

keit der künftigen wirtschaftlichen Entwicklung 

des Unternehmens fällig. Wesentlicher Grund für 

den Goodwill sind die erwarteten Synergien und 

die Übernahme von qualifizierten Mitarbeitenden. 

Es fielen Transaktionskosten in der Höhe von 

0.4 Mio. CHF an.

Wäre der Unternehmenserwerb bereits per 

1. Januar 2021 erfolgt, so wären die Gesamtleis­

tung des ersten Halbjahres 2021 um 2.5 Mio. CHF 

und der Reingewinn um 0.3 Mio. CHF höher gewe­

sen. Zwischen dem Zeitpunkt der Vollkonsoli­

dierung und dem 30. Juni 2021 erzielte das Unter­

nehmen eine Gesamtleistung von 6.2 Mio. CHF 

und einen Reingewinn von 1.3 Mio. CHF.

Diverse
Im ersten Halbjahr 2021 hat die BKW diverse 

weitere Unternehmenserwerbe getätigt. Sämt­

liche übernommenen Gesellschaften sind dem 

Segment Dienstleistungen zugeordnet. Aufgrund 

der Anzahl der Akquisitionen, ihrer finanziellen 

Eckwerte und der Zuordnung zum gleichen 

Segment werden summierte Zahlen ausgewiesen 

und auf eine separate Darstellung einzelner 

Unternehmenszusammenschlüsse verzichtet.

Im Bereich Building Solutions hat die BKW jeweils 

100 % der Anteile an der Netzwerk- und Security-

Spezialistin ngworx.AG sowie an der Othmar 

Bürgy AG Schaltanlagenbau erworben.

Im Bereich Infra Services hat die BKW 100 % der 

Anteile an der Westschweizer Duvoisin-Groux 

Gruppe erworben. Ihre Tätigkeitsfelder umfassen 

insbesondere Projektleitung, Bau und Unterhalt 

für Netzinfrastrukturen in den Bereichen Strom, 

Fahrleitungen und Telekommunikation.

Im Bereich Infrastruktur-Engineering hat die BKW 

100 % der Anteile an der Ranner Projektmanage­

ment GmbH mit Sitz in München erworben.

Aus den Transaktionen resultierte insgesamt ein 

Goodwill von 18.0 Mio. CHF. Die wesentlichen 

Gründe für den Goodwill sind die künftig erwar­

teten Synergien sowie die Übernahme von 

qualifizierten Mitarbeitenden. Es fielen Transak­

tionskosten in Höhe von 0.1 Mio. CHF an.

Wäre der Erwerb der Unternehmen bereits per 

1. Januar 2021 erfolgt, so wäre die Gesamtleistung 

des ersten Halbjahres 2021 um 9.6 Mio. CHF und 

der Reingewinn um 0.8 Mio. CHF tiefer gewesen. 

Zwischen dem Zeitpunkt der Vollkonsolidierung 

und dem 30. Juni 2021 erzielten die erworbenen 

Unternehmen eine Gesamtleistung von 7.4 Mio. 

CHF und einen Reingewinn von 0.2 Mio. CHF.

Für Akquisitionen der Vorjahre wurden bedingte 

Kaufpreiszahlungen in Höhe von 26.6 Mio. CHF 

und unbedingte Kaufpreiszahlungen in Höhe von 

1.6 Mio. CHF geleistet.
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4	 Saisonalität und unterjährige Schwankung im Geschäftsgang

Die unterjährige Umsatzentwicklung des Dienst-

leistungsgeschäfts unterliegt erfahrungsgemäss 

saisonalen Schwankungen. Normalerweise sind 

die Geschäftsaktivitäten im zweiten Halbjahr 

höher als im ersten Halbjahr.

5	 Segmentberichterstattung

Die Definition von Segmenten und Segment­

ergebnissen erfolgt auf der Grundlage der 

unternehmerischen Führung. Entsprechend der 

Strategie erfolgt die Berichterstattung der 

BKW nach den Geschäftsfeldern Energie, Netze 

und Dienstleistungen. 

Die BKW verfügt über folgende drei berichts-

pflichtige Geschäftssegmente: 

–	 Das Geschäftssegment Energie baut, betreibt 

und unterhält die eigenen Kraftwerke im  

In- und Ausland. Im Weiteren beinhaltet es den 

Vertrieb von Energie und Wärme sowie den 

Handel mit Strom, Zertifikaten und Rohstoffen.

–	 Das Geschäftssegment Netze baut, betreibt 

und unterhält das eigene Verteilnetz.

–	 Das Geschäftssegment Dienstleistungen 

umfasst im Wesentlichen BKW Engineering 

(Ingenieurplanung und -beratung), BKW 

Building Solutions (Gebäudetechnik) sowie BKW 

Infra Services (Dienstleistungen für Energie-, 

Wasser- und Kommunikationsnetzwerke).  

Die Spalte «Übriges» enthält Bereiche, die im 

Konzern zentral gesteuert werden. Dies sind vor 

allem zentrale Dienste, Immobilien, Fahrzeug

management und Beschaffung. Kosten, welche im 

Zusammenhang mit dem Aufbau der Geschäfts-

felder anfallen (Akquisitions-/Integrationskosten, 

Technologieentwicklungskosten usw.), werden 

zum Teil zentral getragen. 

Die Ermittlung der Segmentzahlen erfolgt nach 

den gleichen Bilanzierungs- und Bewertungs-

grundsätzen, wie sie für die Darstellung der auf 

Gruppenstufe konsolidierten Zahlen angewendet 

werden. Die Preise konzerninterner Transaktionen 

richten sich nach dem Marktpreis zum Zeitpunkt 

des Geschäftsabschlusses.
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Informationen nach Geschäftssegmenten

1. Halbjahr 2022 
Mio. CHF En
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Aussenumsatz 1 160.1 264.4 818.1 11.9 8.8 2 263.3

	– Nettoumsatz 1 147.6 240.1 808.5 5.2 – 0.4 2 201.0

	– Aktivierte Eigenleistungen 3.6 22.2 0.2 1.5 9.2 36.7

	– Sonstige betriebliche Erträge 8.9 2.1 9.4 5.2 0.0 25.6

Innenumsatz 14.6 2.9 16.7 82.5 – 116.7 0.0

	– Nettoumsatz 12.6 0.4 16.1 8.2 – 37.3 0.0

	– Sonstige betriebliche Erträge 2.0 2.5 0.6 74.3 – 79.4 0.0

Gesamtleistung 1 174.7 267.3 834.8 94.4 – 107.9 2 263.3

Betriebsaufwand – 904.3 – 160.0 – 763.2 – 104.7 107.3 – 1 824.9

Betriebsergebnis vor Abschreibungen  
und Wertminderungen 270.4 107.3 71.6 – 10.3 – 0.6 438.4

Abschreibungen und Wertminderungen – 40.7 – 45.3 – 38.2 – 11.8 2.1 – 133.9

Ergebnis aus Assoziierten 5.1 20.0 0.0 0.0 25.1

Betriebsergebnis 234.8 82.0 33.4 – 22.1 1.5 329.6

Finanzergebnis – 190.4

Ergebnis vor Ertragssteuern 139.2

1. Halbjahr 2021 
Mio. CHF En
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Aussenumsatz 680.8 276.1 669.9 14.2 14.0 1 654.9

	– Nettoumsatz 667.5 256.4 661.5 5.5 0.0 1 590.8

	– Aktivierte Eigenleistungen 3.3 16.9 0.4 0.7 14.0 35.3

	– Sonstige betriebliche Erträge 10.0 2.8 8.0 8.0 0.0 28.8

Innenumsatz 11.3 3.7 28.1 81.0 – 124.1 0.0

	– Nettoumsatz 8.7 0.5 26.9 8.3 – 44.4 0.0

	– Sonstige betriebliche Erträge 2.6 3.2 1.2 72.7 – 79.7 0.0

Gesamtleistung 692.1 279.8 698.0 95.2 – 110.1 1 654.9

Betriebsaufwand – 561.1 – 146.2 – 632.1 – 102.8 108.5 – 1 333.7

Betriebsergebnis vor Abschreibungen  
und Wertminderungen 131.0 133.6 65.9 – 7.6 – 1.6 321.3

Abschreibungen und Wertminderungen – 39.3 – 44.1 – 29.5 – 11.5 1.9 – 122.5

Ergebnis aus Assoziierten 10.8 15.8 – 0.1 0.0 0.0 26.5

Betriebsergebnis 102.5 105.3 36.3 – 19.1 0.3 225.3

Finanzergebnis 47.5

Ergebnis vor Ertragssteuern 272.8

1	� Die produktionsnahen Wind- und Solardienstleistungen wurden Ende Jahr 2021 dem Segment Energie, die Shared Service 
Abrechnungsdienstleistungen dem Segment Übriges zugeordnet. Im Halbjahr 2021 wurden diese Geschäftstätigkeiten 
im Segment Dienstleistungen ausgewiesen mit einer Gesamtleistung von 33.8 Mio. CHF und einem EBIT von 0.8 Mio. CHF. 
Die Halbjahres-Segmentberichterstattung wurde entsprechend angepasst. Die ausgewiesene Gesamtleistung des Seg-
ments Energie erhöht sich dadurch um 14.9 Mio. CHF im Halbjahr 2021, diejenige des Segments Übriges um 13.1 Mio. CHF. 
Auf EBIT-Stufe ergeben sich keine wesentlichen Änderungen. Das Segment Dienstleistungen beinhaltet damit die drei 
Kompetenzbereiche Engineering, Infra Services und Building Solutions.

2	� Zur Sicherung der Betriebs- und Interventionsfähigkeit und Bündelung von Kompetenzen im Bereich Netzserviceleistungen 
wurden Mitarbeitende per 1. Januar 2022 vom Segment Dienstleistungen in das Segment Netze verschoben. Die Vor­
jahreszahlen wurden entsprechend angepasst, was zu einem Transfer von Gesamtleistung über 5.8 Mio. CHF, Betriebs-
kosten von 3.9 Mio. CHF, Abschreibungen von 0.1 Mio. CHF und einem EBIT von 1. 8 Mio. CHF zwischen dem Segment 
Dienstleistungen und dem Segment Netze führte. 
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6	 Nettoumsatz

Schweiz Ausland Schweiz Ausland

Mio. CHF
1. Halbjahr  

2021¹
1. Halbjahr  

2021¹
1. Halbjahr  

2022
1. Halbjahr  

2022

Energie 341.3 326.2 513.4 634.2

Netze 256.4 0.0 240.1 0.0

Dienstleistungen 443.9 217.6 564.3 244.2

Übriges 5.5 0.0 5.2 0.0

Total Nettoumsatz 1 047.0 543.8 1 323.0 878.4

1	� Die Vorjahreszahlen wurden gemäss der Fussnote 1 und 2 in Anmerkung 5 angepasst.

7	 Energiebeschaffung/-transporte

Mio. CHF
1. Halbjahr  

2021
1. Halbjahr  

2022

Energiebeschaffungskosten von Dritten und Assoziierten 454.1 811.5

Rückstellung für belastende Energiebeschaffungsverträge

	– Verwendung – 8.8 – 11.0

	– Bildung (+) / Auflösung (–) 4.4 – 11.6

Total Energiebeschaffungsaufwand 449.7 788.9

Aufwand Energietransporte 50.3 57.8

Total 500.0 846.7

8	 Finanzergebnis

Mio. CHF
1. Halbjahr  

2021
1. Halbjahr  

2022

Zinsertrag 0.8 1.5

Dividendenertrag 0.0 0.1

Wertänderung auf staatlichen Fonds 83.9 0.0

Nettogewinne auf erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete finanzielle Vermögenswerte 1.3 0.0

Währungsumrechnung 0.8 0.2

Übriger Finanzertrag 0.6 1.6

Finanzertrag 87.4 3.4

Zinsaufwand – 18.3 – 19.5

Aufzinsung Rückstellungen – 20.0 – 18.4

Wertänderung auf staatlichen Fonds 0.0 – 149.1

Verlust aus Veräusserung von Finanzanlagen – 0.2 – 0.1

Nettoverluste auf erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete finanzielle Vermögenswerte 0.0 – 2.2

Wertminderungen von Finanzanlagen 0.1 0.0

Übriger Finanzaufwand – 1.5 – 4.5

Finanzaufwand – 39.9 – 193.8

Finanzergebnis 47.5 – 190.4
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9	 Dividende

Gemäss Beschluss der Generalversammlung der 

BKW AG vom 16. Mai 2022 wurde für das 

Geschäftsjahr 2021 eine Dividende von CHF 2.60 

(Vorjahr: CHF 2.40) pro Aktie ausbezahlt.

10	 Zum beizulegenden Zeitwert bewertete Vermögenswerte  
und Verbindlichkeiten

Die zum beizulegenden Zeitwert bewerteten Vermögenswerte und Verbindlichkeiten werden hinsichtlich 

des Bewertungsverfahrens in verschiedene Hierarchiestufen eingeteilt. Die Zuteilung basiert auf den 

im Finanzbericht 2021 auf Seite 79 beschriebenen Grundsätzen, welche unverändert gültig sind. In der 

Berichtsperiode wie auch in der Vergleichsperiode haben keine Transfers zwischen den Stufen statt­

gefunden.

Mio. CHF
Buchwert  

30.06.2022 Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3

Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete Vermögenswerte

Finanzanlagen (kurz- und langfristig)

	– Anteile an staatlichen Fonds 1 204.7 1 204.7

	– Schuldinstrumente 0.2 0.2

Derivate (kurz- und langfristig) 2 685.0 2 685.0

	– Zertifikate (Eigenhandel) 20.3 20.3

Erfolgsneutral zum beizulegenden Zeitwert im Sonstigen Ergebnis 
bewertete Vermögenswerte

Derivate (kurz- und langfristig) – Sicherungsgeschäfte 99.4 99.4

	– Eigenkapitalinstrumente 0.1 0.1

Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete Verbindlichkeiten

	– Bedingte Kaufpreisverbindlichkeiten im Zusammenhang  
mit Unternehmenszusammenschlüssen 56.8 56.8

	– Verbindlichkeiten gegenüber nicht beherrschenden Anteilen 5.5 5.5

Derivate (kurz- und langfristig) 2 474.6 2 377.0 97.6

Erfolgsneutral zum beizulegenden Zeitwert im Sonstigen Ergebnis 
bewertete Verbindlichkeiten

Derivate (kurz- und langfristig) – Sicherungsgeschäfte 701.4 701.4

Zusätzlich sind per 30. Juni 2022 in den Verbindlichkeiten Obligationenanleihen im Betrag von 

90.7 Mio. CHF (31. Dezember 2021: 98.2 Mio. CHF) als Teil einer Fair-Value-Hedge-Beziehung (Stufe 2) 

zum beizulegenden Zeitwert bewertet.
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Mio. CHF
Buchwert  

31.12.2021 Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3

Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete Vermögenswerte

Finanzanlagen (kurz- und langfristig)

	– Anteile an staatlichen Fonds 1 374.8 1 374.8

	– Schuldinstrumente 0.1 0.1

Derivate (kurz- und langfristig) 1 712.3 1 657.7 54.6

Vorräte

	– Zertifikate (Eigenhandel) 22.0 22.0

Erfolgsneutral zum beizulegenden Zeitwert im Sonstigen Ergebnis 
bewertete Vermögenswerte

Derivate (kurz- und langfristig) – Sicherungsgeschäfte 70.5 70.5

Langfristige Finanzanlagen

	– Eigenkapitalinstrumente 7.3 7.3

Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete Verbindlichkeiten

Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten (kurz- und langfristig)

	– Bedingte Kaufpreisverbindlichkeiten im Zusammenhang  
mit Unternehmenszusammenschlüssen 55.2 55.2

	– Verbindlichkeiten gegenüber nicht beherrschenden Anteilen 5.7 5.7

Derivate (kurz- und langfristig) 1 783.2 1 677.9 105.3

Erfolgsneutral zum beizulegenden Zeitwert im Sonstigen Ergebnis 
bewertete Verbindlichkeiten

Derivate (kurz- und langfristig) – Sicherungsgeschäfte 273.3 273.3

Die zum beizulegenden Zeitwert bewerteten Vermögenswerte und Verbindlichkeiten der Stufe 3 haben 

sich im ersten Halbjahr wie folgt entwickelt:

Vermögenswerte Verbindlichkeiten

Mio. CHF 2021 2022 2021 2022

Bestand am 01.01. 29.3 61.9 77.3 166.2

Zugänge 0.1 0.2 7.5 15.3

Abgänge – 1.0 – 0.3 – 27.7 – 13.9

In der Erfolgsrechnung erfasste Wertänderung n/a – 61.7 – 0.3 – 6.5

Im Sonstigen Ergebnis erfasste Wertänderung 0.1 0.0 – 0.1 – 1.1

Bestand am 30.06. 28.5 0.1 56.7 160.0

Die in der Erfolgsrechnung erfassten Wert

änderungen beinhalten:

–	 bei den Vermögenswerten – 61.7 Mio. CHF 

(Vergleichsperiode: 0) aus Derivaten

–	 bei den Verbindlichkeiten – 7.6 Mio. CHF 

(Vergleichsperiode: 0) aus Derivaten und 

1.1 Mio. CHF (Vergleichsperiode: 1.9 Mio. CHF) 

aus den bedingten Kaufpreisverpflichtungen.
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11	 Zum fortgeführten Anschaffungswert bilanzierte  
finanzielle Vermögenswerte und Verbindlichkeiten

Die Buchwerte der finanziellen Vermögenswerte 

entsprechen näherungsweise den beizulegenden 

Zeitwerten.

Infolge kurzer Restlaufzeiten entsprechen die 

Buchwerte der finanziellen Verbindlichkeiten zum 

fortgeführten Anschaffungswert näherungsweise 

den beizulegenden Zeitwerten. Eine Differenz 

zwischen diesen Werten besteht bei den in den 

Finanzverbindlichkeiten enthaltenen Obligationen-

anleihen. Der Börsenkurs der Anleihen (Fair-

Value-Hierarchiestufe 1) betrug per Stichtag 

1 179.3 Mio. CHF, der Buchwert 1 187.6 Mio. CHF.  

Am 31. Dezember 2021 betrug der entsprechende 

Börsenkurs 963.4 Mio. CHF, der Buchwert 

893 Mio. CHF.

12	 Zusätzliche Angaben zur Geldflussrechnung

Mio. CHF 31.12.2021 30.06.2022

Bankguthaben und Kassabestände 916.0 871.6

Terminguthaben 15.0 0.5

Total Flüssige Mittel 931.0 872.1

Mio. CHF
1. Halbjahr  

2021
1. Halbjahr  

2022

Abschreibungen und Wertminderungen 122.6 133.9

Ergebnis aus Assoziierten – 26.5 – 25.1

Finanzergebnis – 47.5 190.4

Gewinne/Verluste aus Verkauf von Anlagevermögen – 3.1 – 0.7

Veränderung langfristige Rückstellungen (ohne Verzinsung und ohne Verwendung nukleare Rückstellungen) 4.9 – 11.0

Auflösungsraten abgetretener Nutzungsrechte – 6.6 – 7.0

Veränderung aus Bewertung von Energiederivaten – 11.2 – 218.9

Andere nicht geldwirksame Positionen 15.5 11.9

Total Berichtigung für nicht geldwirksame Transaktionen 48.1 73.5

Zwischentotal «Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit vor Verwendung nukleare Rückstellungen»

Um eine bessere Interpretierbarkeit und Ver-

gleichbarkeit des effektiven operativen Geld

flusses zu gewährleisten, wird im «Geldfluss aus 

betrieblicher Tätigkeit» ein Zwischentotal des 

Geldflusses vor Verwendung der Rückstellungen 

für nukleare Stilllegung und Entsorgung ausge-

wiesen. 

Hintergrund ist, dass mit der Ausserbetriebnahme 

des Kernkraftwerks Mühleberg Kosten für die 

nukleare Stilllegung und Entsorgung anfallen. 

Diese Kosten stellen Verwendungen von beste-

henden Rückstellungen dar und belasten somit 

den gemäss IAS 7 ermittelten «Geldfluss aus 

betrieblicher Tätigkeit». Der nukleare Rückbau 

steht jedoch nicht im Zusammenhang mit der 

eigentlichen operativen Leistung der BKW und 

der ausgewiesene «Geldfluss aus betrieblicher 

Tätigkeit» ist daher keine passende Grösse, um 

die operative Cash-Generierung zu beurteilen. 
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Zudem wird der Grossteil der Kosten für die 

nukleare Stilllegung und Entsorgung durch die 

staatlich geführten Stilllegungs- und Entsorgungs-

fonds getragen. Die BKW hat entsprechend einen 

Anspruch auf Rückerstattung der angefallenen 

Kosten, wobei Kostenanfall und Rückerstattung 

jedoch zeitlich auseinanderfallen. Sowohl die Ein-

zahlungen in als auch die Rückerstattungen aus 

den staatlichen Fonds sind in der Geldflussrech-

nung als Teil des «Geldfluss aus Investitions­

tätigkeit» zu klassieren. Damit besteht eine 

Diskrepanz im Ausweis dieser direkt miteinander 

im Zusammenhang stehenden Geldflüsse. Für eine 

adäquate Interpretation der Geldflüsse sollten die 

entsprechenden, einzeln in der Geldflussrechnung 

dargestellten Positionen gemeinsam betrachtet 

werden. Daher werden die Rückstellungsverwen-

dungen mit und ohne Rückerstattungsanspruch 

im «Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit» separat 

ausgewiesen.
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Wichtiges zur BKW Aktie,  
zu den Anleihen und zum Finanzkalender

Die BKW Aktie hat sich zum Jahresbeginn parallel 

zum Markt entwickelt und leicht an Wert ver­

loren. Mit Beginn der Krise in der Ukraine Ende 

Februar stieg der Aktienkurs wieder auf das Vor­

jahresend-Niveau an und hielt den Kurs bis Ende 

Mai. Nervosität am Aktienmarkt und tiefe 

Volumen führten dazu, dass der Aktienkurs per 

30. Juni 2022 bei CHF 99.70 schloss. In der Folge 

übertraf die BKW Aktie gegen Ende Juli wieder 

die 110-CHF-Marke. Über die letzten 12 Monate 

betrachtet, verzeichnete die Aktie eine positive 

Performance von 4.5 %. 

Die kumulierte Gesamtaktienrendite beläuft sich 

für den Zeitraum ab 2014 bis zum 30. Juni 2022 

auf 359.3 %.

Kotierung
Die Aktien der BKW AG sind im Hauptsegment der SIX Swiss Exchange kotiert.

Tickersymbol für SIX BKW

Valorennummer 13.029.366

ISIN-Code CH0130293662

Die BKW Aktie ist in folgenden Indizes enthalten: SPI, SPI Extra, SPI ex SLI, SPI Select Dividend 20 Idx, 

Swiss All Share Index, UBS 100. 

Kursentwicklung der BKW Aktie
30.06.2021 – 30.06.2022

30.06.2021

BKW

31.12.2021 30.06.2022
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Vinkulierungsbestimmungen
Die Eintragung eines Erwerbers von Aktien der Gesellschaft in das Aktienbuch als Aktionär mit 

Stimmrecht kann aus folgenden Gründen verweigert werden: 

a) �Wenn eine natürliche oder juristische Person 

oder eine Personengesellschaft durch einen 

Erwerb mehr als 5 % des gesamten Aktien­

kapitals direkt oder indirekt auf sich vereinigt. 

Dieselbe Beschränkung gilt für juristische 

Personen, Personengesellschaften, Personen­

zusammenschlüsse oder Gesamthandver­

hältnisse, die untereinander kapital- oder 

stimmenmässig, durch einheitliche Leitung 

oder auf andere Weise verbunden sind. Sie gilt 

überdies für alle natürlichen oder juristischen 

Personen oder Personengesellschaften, die im 

Hinblick auf den Aktienerwerb gemeinsam oder 

abgestimmt vorgehen.

b) �Wenn der Erwerber nicht ausdrücklich erklärt, 

dass er die Aktien im eigenen Namen und auf 

eigene Rechnung erworben hat.

Börsenkapitalisierung 
in Mrd. CHF (per 30.06.)

Dividende
in CHF

Dividendenpolitik und Aktienrendite
Die BKW strebt eine stetige Dividendenausschüttung an, basierend auf einer Ausschüttungsquote von 

40 bis 50 % des bereinigten Reingewinns.

Für das Geschäftsjahr 2021 wurde eine Dividende von CHF 2.60 pro Aktie vor Steuern ausgeschüttet. 

Die Dividendenauszahlung erfolgte am 20. Mai 2022.

Durchschnittliches tägliches Handelsvolumen SIX
in Stück

Gesamtaktienrendite 
per 30.06. seit 2014
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Bedeutende Aktionäre

31.12.2021 30.06.2022

Kanton Bern 52.54 %  52.54 % 

Groupe E AG 10.00 %  10.00 % 

Der Anteil der vom Publikum gehaltenen Aktien, der sogenannte Free Float, beträgt 37.5 %.

Kennzahlen pro Aktie

CHF 31.12.2021
1. Halbjahr  

2021
1. Halbjahr  

2022

Nennwert 2.50 2.50 2.50

Börsenkurse

	– Periodenende 118.60 96.30 99.70

	– Periodenhöchst 128.80 109.60 120.80

	– Periodentiefst 94.20 94.20 96.70

Gewinn pro Aktie 1 5.77 3.73 1.11

Eigenkapital pro Aktie 1 74.24 74.60 66.09

Börsenkapitalisierung in Mio. CHF 6 259 5 081 5 260

1	� Den Aktionären der BKW AG zuzurechnen

Anleihen
Per 30. Juni 2022 hat die BKW folgende Anleihen ausstehend:

Nominalbetrag Laufzeit Verfall ISIN-Code

0.00 %-Obligationenanleihe 200 Mio. CHF 2022 – 2024 18.10.2024 CH116068141

0.75 %-Obligationenanleihe 200 Mio. CHF 2018 – 2025 25.10.2025 CH0435590358

0.875 %-Obligationenanleihe 200 Mio. CHF 2022 – 2026 27.04.2026 CH01179184390

2.5 %-Obligationenanleihe 300 Mio. CHF 2010 – 2030 15.10.2030 CH0117843745

0.25 %-Green Bond 200 Mio. CHF 2019 – 2027 29.07.2027 CH0487087295

1.125 %-Green Bond 100 Mio. CHF 2022 – 2029 27.04.2029 CH1179184408

Finanzkalender
Veröffentlichung Jahresergebnis 2022	 14. März 2023 

Generalversammlung 			   15. Mai 2023 

Ex-Dividend Date 				   17. Mai 2023 

Dividendenzahlung 			   22. Mai 2023
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